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Jahresrückblick

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus den Ortschaften Beberstedt, 
Bickenriede, Dingelstädt, Helmsdorf, Hüpstedt, Kefferhausen, 
Kreuzebra, Silberhausen, Struth und Zella, sehr geehrte Freun-
dinnen und Freunde unserer Stadt an der Unstrutquelle,

das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel nehme ich zum Anlass, 
um all jenen heute zu danken, die unserer Stadt mit Ihren 9 Ort-
schaften lebens- und liebenswert gestalten.

Besonders gilt dieser Dank den Bürgerinnen und Bürgern, die sich 
auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet in Kirchen, 
Vereinen, Verbänden und Institutionen beruflich oder ehrenamtlich 
engagieren. Sie geben unserer Stadt einen einzigartigen Charakter. 
Meinen herzlichen Dank dafür!

Auch an die Mitglieder des Stadtrates richte ich meinen Dank. Eben-
so den Ortschaftsbürgermeisterinnen und den Ortschaftsbürger-
meistern mit Ihren Ortschaftsräten sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Rathaus, dem Bauhof und den Feuerwehren für die 
hervorragende Zusammenarbeit. Ich danke Ihnen für Ihr Mitdenken, 
Ihr Mitwirken und Ihr Mitarbeiten.

Mein besonderer Dank gilt den Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
unserer Stadt Dingelstädt, die nicht nur im Kreise von Familie oder 
Freunden Weihnachten feiern, sondern ihre Zeit, ihren Fleiß und ihre 
Mühe hergeben, um bei der Feuerwehr, Polizei, im Rettungsdienst, 
in unseren Krankenhäusern und sozialen Einrichtungen für uns da 
zu sein. Danke vielmals!

Das Jahr 2023 war für unsere Stadt Dingelstädt mit ihren 9 Ort-
schaften ein besonderes Jahr mit vielen teils sehr großen Heraus-
forderungen und großen Veränderungen. Es gab viele spannende 
Projekte, die fortgeführt oder neu ins Leben gerufen wurden.

Auch in diesem Jahr möchte ich Ihnen einen Rückblick über 
einige wichtige Ereignisse des Jahres 2023 geben.

Trotz des kaltblütigen Angriffskrieges, der auf dem Territorium der 
Ukraine stattfindet und entgegen der nicht enden wollenden Krisen, 
wie zuletzt erst der Finanzkrise im Bundeshaushalt, haben wir auch 
dieses Jahr allen Grund dankbar zu sein.

2023 war wieder ein ganz besonderes Jahr für unsere Ortschaften 
Beberstedt, Bickenriede, Dingelstädt, Helmsdorf, Hüpstedt, Keffer-
hausen, Kreuzebra, Silberhausen und Zella. Ich kann sagen, es war 
ein gutes Jahr für unsere Stadt und deren Entwicklung.

1. Derzeit größtes Infrastrukturprojekt der Stadt Dingelstädt mit 
ihren dann 10 Ortschaften

Wir setzen auf Zukunft: Ausbau des Glasfasernetzes in 
vollem Gang
In einer Entwicklung, die an den historischen Aufbau des Stromnet-
zes vor 100 Jahren erinnert, ist die Stadt Dingelstädt mit Ihren dann 
10 Ortschaften dabei, ein wegweisendes Infrastrukturprojekt bis 
Ende 2025 zu vollenden - den Ausbau eines hochmodernen Glasfa-
sernetzes. Dieses Vorhaben wird nicht nur das Stadtbild verändern, 
sondern auch die Grundlagen für eine innovative und vernetzte 
Zukunft schaffen.

Hohe Netzabdeckung für alle Einwohner
Das Herzstück des Projekts ist die umfassende Abdeckung der 
gesamten Stadt mit Glasfaserleitungen. Ähnlich wie der flächende-
ckende Ausbau des Stromnetzes vor einem Jahrhundert wird das 
Glasfasernetz eine Basisinfrastruktur schaffen, die für alle Bewohner 

in unseren 10 Ortschaften zugänglich ist. Dies wird sicherstellen, 
dass kein Bereich der Stadt von den Vorteilen der modernen Kom-
munikation ausgeschlossen bleibt.

Stabilität und Zuverlässigkeit als Grundprinzipien
Das neue Glasfasernetz steht nicht nur für Geschwindigkeit, sondern 
auch für fundamentale Prinzipien wie Stabilität und Zuverlässigkeit. 
Ähnlich der Langlebigkeit des historischen Stromnetzausbaus wird 
die Deutsche Telekom mit Ihrem Partner, der Glasfaser plus GmbH, 
durch die neue Infrastruktur sicherstellen, dass die Internetverbin-
dung in allen Lebenslagen stabil bleibt. Dies ist entscheidend für 
den Erfolg von digitalen Anwendungen in Bereichen wie Bildung, 
Gesundheit und Wirtschaft.
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Ein Schub für lokale Unternehmen und den Handel
Der Ausbau des Glasfasernetzes ist nicht nur eine Investition in die 
Technologie, sondern auch in die lokale Wirtschaft und den Handel. 
Unternehmen in Dingelstädt werden von der verbesserten Konnek-
tivität profitieren, was ihre Effizienz steigert und neue Möglichkei-
ten für digitale Innovationen eröffnet. Dieser Schub wird nicht nur 
bestehende Unternehmen stärken, sondern auch die Attraktivität 
der Stadt für potenzielle Investoren erhöhen.

Unsere 10 Ortschaften - Gemeinsam in die digitale Zukunft
Das Glasfasernetzprojekt in unserer Stadt mit Ihren 10 Ortschaften 
ist ein Gemeinschaftsprojekt, das die Zukunft der Stadt gestaltet. 
Die Bewohner sind eingeladen, sich aktiv an diesem Fortschritt zu 
beteiligen und die Vorteile einer modernen, vernetzten Gesellschaft 
zu genießen. Wir setzen damit ein klares Zeichen für Innovation und 
Fortschritt.

Ein historischer Vergleich mit Zukunftsperspektive - 
Geschwindigkeit als Triebkraft der Innovation
Der Vergleich mit dem Stromnetzaufbau vor 100 Jahren verdeutlicht 
die Tragweite dieses Projekts. Ähnlich wie damals, als der Zugang zu 
elektrischer Energie eine Revolution in Gang setzte, wird das Glasfa-

sernetz von Dingelstädt eine ähnliche Transformation auslösen. Die 
Geschwindigkeit der Datenübertragung wird nicht nur das tägliche 
Leben der Bewohner verbessern, sondern auch eine Plattform für 
zukünftige Technologien und Innovationen schaffen.

Ausbau in der Bahnhofstraße OS Dingelstädt 2023 Foto: A. Fernkorn

2. Strukturkonzepte und Zukunftsprojekte
Drei große Zukunftsprojekte möchte ich besonders benennen:

Regionales Entwicklungskonzept (REK) -  
Eichsfeldstädte kooperieren miteinander
Die gegenwärtigen Herausforderungen, insbesondere der demo-
grafische Wandel und die Sicherung zentralörtlicher Funktionen, 
erfordern eine Kooperation benachbarter Kommunen mit gleichge-
lagerten Handlungsschwerpunkten.

Unterzeichnung des Vertrages der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft 
am 10.03.2023 - v.l.n.r.: Christian Zwingmann (Bürgermeister Leinefel-
de-Worbis), Thomas Spielmann (Bürgermeister Heilbad Heiligenstadt, 
Andreas Fernkorn (Bürgermeister Stadt Dingelstädt)

Vor diesem Hintergrund erarbeiten die Städte Heilbad Heiligenstadt, 
Leinefelde-Worbis und Dingelstädt gemeinsam ein Regionales 
Entwicklungskonzept (REK) mit dem Namen „Obereichsfeld“. Ziel 
könnte eine, verbesserte Einstufung der drei Eichsfeldstädte im 
Landesentwicklungsplan 2025 sein.

 Weiterhin sollen gemeinsame Handlungsfelder z.B. in der touristi-
schen oder wirtschaftlichen Entwicklung zusammen abgestimmt 
werden.

Integriertes Stadtentwicklungskonzept  
Stadt Dingelstädt 2040+ - Wachstum nachhaltig gestalten -  
urbane Qualitäten stärken
Die Stadt Dingelstädt mit ihren zukünftig 10 Ortschaften ist eine 
wachsende Stadt in der Region Eichsfeld. Städte und Regionen wa-
ren schon immer komplexe Gebilde. Um das Wachstum nachhaltig 
zu gestalten, brauchen wir klare Zielvorstellungen.

Grafik: ISEK = Integriertes Stadtendwicklungskonzept 2040+

Auch wir kennen die Zukunft nicht. Dennoch ist Stadtentwicklung 
gestaltbar. Gerade in Zeiten hoher Entwicklungsdynamik ist es 
notwendig, sich ein Bild zu machen und sich der eigenen Werte, 
Qualitäten und Vorstellungen vom guten Leben in allen Ortschaften 
unserer Stadt zu vergewissern.

Erst dann werden Leitlinien erkennbar, an denen die Vielzahl der 
täglich notwendigen kleinen und großen Projektentscheidungen 
orientiert und verstanden werden können.

In diesem Sinne hat das vorliegende Konzept (Integriertes Stadtent-
wicklungskonzept Stadt Dingelstädt 2040+ / Abkürzung ISEK 2040+) 
strategischen Charakter und soll Orientierung für die gewünschte 
Entwicklungsrichtung unserer Stadt Dingelstädt in zentralen Hand-
lungsfeldern und bei Fokusthemen bieten.
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Auszug aus dem ISEK 2040+ / Handlungsfelder

Unsere Stadtentwicklung als Handlungsauftrag ist ganzheitlich 
ausgerichtet. Sie gestaltet das künftige Zusammenleben unserer 
Menschen im Obereichsfeld und beinhaltet neben der baulich-
räumlichen Komponente stets auch wirtschaftliche, soziale, kultu-
relle und ökologische Faktoren. Eine zukunftsfähige Entwicklung 
erfordert hierbei die richtige Balance zwischen diesen Faktoren zu 
finden und die damit verbundenen Zielkonflikte im Interesse aller 
Menschen vor Ort zu lösen.

Auszug aus dem ISEK 2040+ / zugehörige Teilkonzepte

Das erste Stadtentwicklungskonzept wurde 1995 von der HLT Ge-
sellschaft für Forschung Planung Entwicklung mbH erstellt. Es war 
ein Leitfaden für die Stadtentwicklung in dem Zeitraum von 1995 bis 
2010 für die heutige Ortschaft Dingelstädt.

Seit 2010 wurde kein weiteres Stadtentwicklungskonzept mehr auf 
den Weg gebracht. Mit der Gemeindefusion der Ortschaften Dingel-
städt, Kefferhausen, Kreuzebra, Silberhausen und Helmsdorf zum 
01.01.2019 entschied der Stadtrat und Bürgermeister in der ersten 
Legislaturperiode (2019 bis 2024) ein neues Stadtentwicklungskon-
zept zu erarbeiten.

Um keinen weiteren Stillstand in der Stadtentwicklung abzuwarten, 
wurden Projekte zeitgleich zur Erstellung des „Integrierten Stadt-

entwicklungskonzeptes“ umgesetzt. Außerdem wurden Planungs-
voraussetzungen für private Investoren geschaffen, welche einen 
zusätzlichen Investionsschub auslösten.

Ein Fortschreibung für die Ortschaften Beberstedt, Bickenriede, 
Hüpstedt, Struth und Zella wird nun Aufgabe für die kommende 
Legislaturperiode sein.

Zukunftsgestaltung im Fokus: ISEK-basierte 
Flächennutzungsplanung als Schlüssel für nachhaltige 
Stadtentwicklung
Momentan ist die Stadt Dingelstädt dabei, eine gemeinsame 
Flächennutzungsplanung für unsere 10 Ortschaften vorzubereiten. 
Zurzeit wird das europäische Vergabeverfahren zur Planerauswahl 
vorbereitet.

ISEK als Leitfaden für nachhaltige Entwicklung - 
Flächennutzungsplanung als maßgeschneiderte Antwort

Auszug aus der Flächennutzungsplanung

Die Flächennutzungsplanung, basierend auf den Erkenntnissen des 
ISEK (Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes) wird so zu einem 
maßgeschneiderten Werkzeug für die Stadtentwicklung.

Anstatt isolierte Entscheidungen über Flächenentwicklungen zu 
treffen, ermöglicht dieses innovative Instrument eine koordinierte 
und sinnvolle Nutzung von Flächen gemäß den langfristigen Zielen 
des ISEK (Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes).

Die Verknüpfung von ISEK und Flächennutzungsplanung stellt 
sicher, dass die begrenzten Ressourcen einer Stadt effizient genutzt 
werden. Durch die gezielte Festlegung von Flächen für verschiedene 
Zwecke werden unnötige Belastungen vermieden, während gleich-
zeitig Umweltschutzmaßnahmen integriert werden. Dies ermöglicht 
nicht nur ökologisch verantwortliches Handeln, sondern trägt auch 
zu einem nachhaltigen Stadtbild bei.

3. Zahlreiche Fördermittel für die Stadt Dingelstädt
Die vier wichtigsten Fördermittelbescheide möchte ich Ihnen hier 
benennen:

Wir konnten als einzige Kommune in Nordthüringen erreichen, für 
die Jahre 2022 - 2026 in das Förderprogramm „Dorferneuerung“ des 
Landes Thüringen aufgenommen zu werden. Den ersten Fördermit-
telbescheid für den Neubau eines Jugendfeuerwehrzentrums und 

Multifunktionsgebäudes am Sportplatz in der Ortschaft Silberhau-
sen haben wir aus diesem Förderprogramm im Juni 2022 erhalten. 
Den zweiten Fördermittelbescheid haben wir im Oktober 2023 
erhalten. Die Baumaßnahme konnte nicht nur für ca. 1,2 Mio € ab-
gerechnet werden, es sind bereits auch alle Fördermittel ausgezahlt 
worden.
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Jugendfeuerwehrzentrums und Multifunktionsgebäude in Silberhausen

Weiterhin wurde das Jugendfeuerwehrzentrums und Multifunkti-
onsgebäude in der Ortschaft Silberhausen im Jahr 2023 mit einer 
modernen Medien- und Livestreamtechnik ausgestattet. Hierfür 
konnten wir ebenfalls Fördermittel generieren.

Weiterhin haben wir einen Fördermittelbescheid für den Neubau 
der Brücke „Unstrutbrücke - Brückenstraße“ in der Ortschaft Din-
gelstädt in Höhe von 685.000 € erhalten. Der gesamte Neubau der 
Brücke soll ca. 1 Million € kosten.

Marode Brücke über die Unstrut in der Brückenstraße

Als dritten, sehr wichtigen Fördermittelbescheid konnten wir uns 
über die Zuwendung für den 2. Bauabschnitt „Schleifweg“ in den 
Ortschaften Dingelstädt und Kefferhausen von insgesamt 100.000 € 
freuen. Die gesamte Maßnahme wird 156.000 € kosten.

Als vierten, ebenso wichtigen Fördermittelbescheid konnten wir uns 
über die Zuwendung für den Neubau des Radweges von der Unstrut-
quelle nach Geisleden mit der Anbindung von Kreuzebra freuen. Die 
gesamte Maßnahme wird ca. 1,1 Mio € kosten, die Förderung beträgt 
75%.

Maulbeerbaumallee bei Kefferhausen, dieser Wegeabschnitt soll 2024 
asphaltiert werden.

Viele weitere Förderbescheide, z.B. aus dem „LEADER Programm“, 
dem Programm „Klima - Invest“ der Thüringer Aufbaubank, der 
Dorferneuerung und der Städtebauförderung, konnten wir außer-
dem für unsere Stadt gewinnen. Allerdings wurden auch wichtige 
beantragte Vorhaben, wie zum Beispiel der Neubau des Feuerwehr-
gebäudes in Kreuzebra und die Revitalisierung der Wahlstraße in der 
Ortschaft Kefferhausen vom Fördermittelgeber in das kommende 
Jahr verschoben.

4. Gemeindeneugliederung 2021 - 2022 - 2023 - 2024
Im Jahr 2021 haben sich die Ortsteile Beberstedt, Bickenrie-
de, Hüpstedt und Zella entschieden, der Stadt Dingelstädt zum 
01.01.2023 beizutreten. Den rechtlichen Rahmen dazu bildet das 
Thüringer Gemeindeneugliederungsgesetz vom 18.12.2022.

Stadt Dingelstädt mit Ihren 9 Ortschaften

Voraussetzung hierfür waren entsprechende vertragliche Einigungen 
mit allen beteiligten Landkreisen, Städten und Gemeinden sowie 
allen beteiligten Ortsteilen. 

Hinzu kam, dass die Ortsteile Beberstedt, Bickenriede, Hüpstedt und 
Zella aus dem Landkreis Unstrut-Hainich in den Landkreis Eichsfeld 
wechseln wollten.

Diesen Prozess haben wir erfolgreich eingeleitet. Die Entwicklung 
und das Zusammenwachsen unserer 9 Ortschaften bringen heute 
schon viele positive Aspekte mit sich. Dazu zählen, eine verbesserte 
Infrastruktur, gemeinsame Ressourcennutzung und eine gestärkte 
Gemeinschaft. Wir sind auf einem guten Weg!

Gemeindefusion mit dem Ortsteil Struth, der Gemeinde 
Rodeberg geplant zum 01.01.2024
In der Zeit vom 26.09.2022 bis 07.10.2022 stimmten die Bürgerinnen 
und Bürger aus Struth per Briefwahl ab. 

Zur Wahl standen die Stadt Dingelstädt, die Stadt Mühlhausen oder 
die Gemeinde Südeichsfeld.

Bei einer Wahlbeteiligung von über 80% fiel das Ergebnis nach der 
Stimmenauszählung am 10.10.2022 wie folgt aus:

• Stadt Dingelstädt: 53,83 %
• Stadt Mühlhausen: 35,50 %
• Landgemeinde Südeichsfeld: 10,67%
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Vertragsunterzeichnung am 09.12.2022 im historischen Ratssaal 
der Stadt Mühlhausen /v.l.n.r. Oberbürgermeister Dr. Bruns (Stadt 
Mühlhausen), Bürgermeister Zunke- Anhalt (Gemeinde Rodeberg), 
Bürgermeister Andreas Fernkorn (Stadt Dingelstädt)

Nach Vertragsunterzeichnung: Bürgermeister Andreas Fernkorn und 
Bürgermeister Klaus Zunke-Anhalt

Schon die Anzahl der beteiligten Personen mit Ihren Institutionen, 
Zweckverbänden, Städten und Gemeinden schien das Vorhaben, in 
der sehr knapp bemessenen Zeit, fast unmöglich erscheinen.

Glücklicherweise konnten wir in weiten Teilen auf die Erfahrun-
gen der vorangegangenen Gebietsfusionen zurückgreifen. In der 
Rückschau kann ich sagen, dass dies ein sehr komplizierter und 
anspruchsvoller Verhandlungsprozess war und noch weiterhin sein 
wird.

An dieser Stelle gilt allen Beteiligten mein großes Dankeschön für 
die konstruktive Zusammenarbeit. Ganz besonders gilt der Dank 
dem Team der Stadt Dingelstädt in der Kämmerei, unter der Leitung 
von Frau Lioba Döllmann und dem Team im Hauptamt, unter der 
Leitung von Verwaltungsleiter Herrn Michael Groß.

Im Oktober des Jahres 2022 hat sich der Gemeinderat Rodeberg 
entschieden, den Beitritt des Ortsteils Struth zur Stadt Dingelstädt 
einzuleiten. Den rechtlichen Rahmen dazu bildet wiederum das 
Thüringer Gemeindeneugliederungsgesetz 2024, welches voraus-
sichtlich am 08.12.2023 vom Thüringer Landtag beschlossen wird.

Feierliche Vertragsunterzeichnung im historischen 
Ratssaal der Stadt Mühlhausen
Vom Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales war 
festgelegt worden, dass der Antrag auf Gemeindeneugliederung bis 
zum 15.02.2023 zu stellen ist. Voraussetzung hierfür waren entspre-
chende vertragliche Einigungen mit allen beteiligten Landkreisen, 
Städten und Gemeinden sowie allen beteiligten Ortsteilen. Hinzu 
kam, dass der Ortsteil Struth aus dem Landkreis Unstrut-Hainich in 
den Landkreis Eichsfeld wechselt.

Beteiligte Ministerien, Landkreise, Städte und Gemeinden waren:
- Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales
- Innen- und Kommunalausschuss des Thüringer Landtages
- Landesverwaltungsamt
- Landkreis Unstrut-Hainich (Kreistag und Kommunalaufsicht)
- Landkreis Eichsfeld (Kreistag und Kommunalaufsicht)
- Stadt Mühlhausen
- Stadt Dingelstädt
- Gemeinde Rodeberg
- Ortsteil Struth
- WAZ Obereichsfeld
- AZV Mühlhausen

So musste zuerst ein (trilateraler) koordinierungsrechtlicher Vertrag 
zur Auflösung und dem Beitritt des Ortsteils Struth aus der Gemein-
de Rodeberg und ein (bilateraler) koordinierungsrechtlicher Vertrag 
zur Auflösung und den Beitritt des Ortsteils Struth, von den vorge-
nannten Partnern entwickelt, verhandelt und geschlossen werden.

Eine weitere Besonderheit ist die Überführung des Abwasserei-
genbetriebes Rodeberg in den AZV Mühlhausen für den Ortsteil 
Eigenrieden und den WAZ für den Ortsteil Struth. Hier sind die Ver-
handlungen noch nicht abgeschlossen (zum Zeitpunkt des Redakti-
onsschlusses zum 01.12.2023).
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Stadt Dingelstädt (gelb) im Kontext des „historischen Eichsfeldes“

Bedenkt man, dass alle Verfahrensschritte / Zwischenstände immer 
wieder in den Ausschüssen und den entsprechenden kommunalen 
Gremien beraten werden mussten, erklärt dies auch, dass fast wö-
chentlich Tagungen in diesen Gremien stattfanden.

Wir befinden uns derzeit in einer historischen Neustrukturierung der 
Gemeinden und Verwaltungsprozesse im Obereichsfeld. Diesmal 
wurden die Gemeindestrukturen nicht von Besatzungsmächten um-
gesetzt (wie nach dem 2. Weltkrieg oder im Fall der Ortschaft Struth 
durch die fanzösischen Besatzer im Jahr 1802 ff.).

Ich denke, die freie Entscheidung unserer Bürgerinnen und Bürger 
ist eine Sternstunde der Demokratie nicht nur für unserer zukünftige 
Stadt Dingelstädt mit ihren 10 Ortschaften in der Region Obereichs-
feld.

5. Wichtige Bebauungspläne und Baugebiete  
in der Stadt Dingelstädt
Weiterhin wurden von privaten Investoren zahlreiche Wohngebiete 
fertiggestellt.

B-Plan Nr. 17 „Am Siechengraben“ Ortschaft Dingelstädt

Im dem Wohnbaugebiet „Am Siechengraben“ entstanden in diesem 
Jahr 5 Mehrfamilienhäuser mit Insgesamt 14 Wohneinheiten (2 
x 4 Wohneinheiten und 3 x 2 Wohneinheiten). Alle entstandenen 
Wohnungen sind bereits vermietet. Das hinter dem Kindergarten 
„BUMMI“ gelegene Baugebiet ist abwasserseitig im Trennsystem 
erschlossen. Die verkehrsseitige Erschließung erfolgt über die ca. 
190m lange Erschließungsstraße mit der Zufahrt in die Steinstraße.

B-Plan Nr. 4-1 „Bergstraße 1-91“ 1. Änderung,  
Ortschaft Dingelstädt

Das von einem privaten Vorhabenträger erschlossene Wohnbauge-
biet in der Kefferhäuser Straße, direkt hinter dem Dingelstädter Frei-
bad gelegen, umfasst 6 Baugrundstücke. In der Straße „Am Freibad“ 
(im November 2022 neu gewidmet) sind bereits 3 Grundstücke mit 
Einfamilienhäusern bebaut worden. 

Zusätzlich zur verkehrsseitigen und abwassertechnischen Erschlie-
ßung ist ein neuer Fuß- und Radweg entlang des Wohnbaugebietes 
entstanden. Ein im Baugebiet neu angelegter Parkplatz steht nun 
auch den Frei- und Hallenbadbesuchern zur Verfügung.

B-Plan Nr. 3 „An der Unstrut“, Ortschaft Kefferhausen

Nachdem bereits im Jahre 2020 der 1. Bauabschnitt des Wohnbau-
gebietes „An der Unstrut“ (Wiesenweg) fertiggestellt wurde, konnte 
in diesem Jahr auch die Einweihung des 2. Bauabschnittes gefeiert 
werden. 

Insgesamt konnten in Kefferhausen so 18 neue Baugrundstücke ge-
schaffen werden. Die ruhige und ansprechende Lage der Baugrund-
stücke sorgte dafür, dass bereits alle Baugrundstücke vermarktet 
wurden. 7 Eigenheime konnten bisher fertiggestellt werden.

 Weitere 5 Baugenehmigungen wurden bereits erteilt wovon sich 
einige schon im Bau befinden.
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Bürgermeister Andreas Fernkorn eröffnet das neue Wohngebiet „Zum 
Kirchberg„

B-Plan Nr. 29 „An der I. Eberhöhe“ Ortschaft Dingelstädt

Auf dem Gelände der landwirtschaftliche Gewerbebrache der 
ehemaligen Kükenaufzuchtanlage („Hühnerfarm“) ist die Revitali-
sierung der Fläche und die Ausweisung eines Gewerbegebietes ge-
plant. Das diesbezügliche B-Plan Verfahren konnte erfolgreich zum 
Abschluss gebracht werden. Zurzeit wartet die Stadt Dingelstädt auf 
den Fördermittelbescheid. 

Die Maßnahme wäre mit einem geschätzten Investitionsvolumen 
von ca. 7,3 Mio € bei einer Förderquote von ca. 90% eine der größten 
Infrastrukturmaßnahmen in der Stadtgeschichte.

B-Plan Nr. 30 „Am Lohberg I“ Ortschaft Dingelstädt

Endes dieses Jahres 2022 wurden mit der Genehmigung des B-
Planes „Am Lohberg I“ die planungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Erschließung von 5 Baugrundstücken sowie für ein Sonder-
gebiet für Einrichtungen für soziale, gesundheitliche und sportliche 
Zwecke geschaffen. Die Erschließungsarbeiten beginnen Anfang des 
Jahres 2023 und sollen bis Anfang des Jahres 2024 abgeschlossen 
sein.

B-Plan Nr. 28 „Hinter dem Kerbschen Berg“  
Ortschaften Dingelstädt und Kefferhausen

Wohnbaugebiet „Zum Kirchberg“ für 43 Bauplätze erschlossen

Die Eichsfeldwerke mit ihrer Tochter EW-Projekt haben das zzt. das 
größte Wohnbaugebiet im Obereichsfeld („Zum Kirchberg“) mit 
insgesamt 43 Bauplätzen erschlossen. Ab Ende des 3. Quartal 2023 
entstanden hier die ersten Wohnhäuser.

(Landrat Dr. Henning und der Geschäftsführer der Eichchsfeldwerke 
Herr Gabel (rechts) und Bürgermeister Andreas Fernkorn (links) halten 
das Band für die neuen Grundstückseigentümer)
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6. Aktuelle Ereignisse - das Jahr 2023  
Schritt für Schritt in chronologischer Reihenfolge:
Im Rahmen meines Jahresrückblicks möchte ich einen Überblick 
über die Einwohnerstatistik unserer Stadt Dingelstädt geben.

Zu Beginn des Jahres, am 01.01.2023, verzeichneten wir eine Ge-
samteinwohnerzahl von 10.992 Menschen mit Hauptwohnsitz. Es 
freut mich, mitteilen zu können, dass diese Zahl bis zum 01.11.2023 
weitgehend stabil geblieben ist, und wir aktuell 10.982 Einwohner 
mit Hauptwohnsitz verzeichnen.

Im Verlauf des Jahres erblickten 65 Kinder das Licht der Welt. 
Gleichzeitig mussten wir im Laufe des Jahres von 89 Verstorbenen 
Abschied nehmen.

Ortschaft Geburten Sterbefälle
Stadt Dingelstädt (gesamt) 65 89
Beberstedt 3 4
Bickenriede 7 8
Dingelstädt 24 47
Helmsdorf 6 1
Hüpstedt 15 13
Kefferhausen 1 6
Kreuzebra 7 6
Silberhausen 2 2
Zella - 2

Doch nun Schritt für Schritt einige weitere Highlights des Jahres 
2023 in chronologischer Reihenfolge:

Januar 2023

01.01.2023 Gemeindeneugliederung -  
Ein historischer Tag für die Stadt Dingelstädt

Ein großer Tag in der Stadtgeschichte. Beberstedt, Bickenriede, Hüps-
tedt und Zella treten der Stadt Dingelstädt bei.

10.01.2023

Festakt zur Neugründung und Vereidigung der neuen 
Ratsmitglieder
Festakt, Gottesdienst und Stadtratssitzung gab es anlässlich der 
Beitritte von Beberstedt, Bickenriede, Hüpstedt und Zella. Vor den 
Feierlichkeiten fand die konstituierende Stadtratssitzung statt, 
bei der 10 neue Stadtratsmitglieder vereidigt und in den Stadtrat 
berufen wurden.

Vereidigung der neuen Stadtratsmitglieder

Eintragung der Partnerstädte Jaroslav und Aiud ins Goldene Buch der 
Stadt Dingelstädt

Stadträte der Stadt Dingelstädt vor dem Festgottesdienst

Bild: Festgottesdienst anlässlich der Neugründung der Stadt Dingel-
städt am 01.01.2019 und dem Beitritt der Ortsteile Beberstedt, Bicken-
riede, Hüpstedt und Zella zum 01.01.2023 in der Kirche St. Gertrud in 
der Ortschaft Dingelstädt
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Festgottesdienst mit Segnung der neuen Stadt-/Bürgermeisterkette

Festakt in der Aula des St. Josef Gymnasium Dingelstädt

Festakt im St. Josef Gymnasium Dingelstädt - v.l.n.r. Manfred Grund 
(MdB), Landrat Dr. Werner Henning, Landrat a.D. Heinrich Große, 
Festredner Dr. Torsten Müller

Zum Abschluss des Festaktes wurde gemeinsam das Eichsfeldlied 
gesungen

Herr Dr. Torsten Müller hielt die Festrede zum 
Thema: „Verbundenheit über Grenzen hinweg. 
Zum Regionalbewusstsein der Eichsfelder“ Im Anschluss an den Festakt wurde gefeiert

Februar 2023

Sternsinger des St.-Josef-Gymnasiums und der 
katholischen Pfarrgemeinde Dingelstädt bringen Segen 
und Hilfe nach Indonesien
Im noch neuen Jahr 2023 haben sich die Schülerinnen und Schüler 
der fünften Klassen des St.-Josef-Gymnasiums Dingelstädt, gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde St. Gertrud für die Aktion Sternsinger 
engagiert. Dabei haben sie erfolgreich Spenden gesammelt, die 
einem wohltätigen Zweck zugutekommen. Die gesammelten Gelder 

wurden diesmal einem besonders bedürftigen Land zugewandt - 
dem Spendenland Indonesien. Durch die großzügige Unterstützung 
der Dingelstädter Gemeinschaft wird dort nun Hilfe ermöglicht, wo 
sie dringend gebraucht wird.

Am Eingangsportal des Gymnasiums markierten die Fünftklässler 
schließlich den Segensspruch „Christus Mansionem Benedicat - 
Christus segne dieses Hauses“. Ich danke herzlich den Sternsingern 
der Pfarrgemeinde und den Schülerinnen und Schülern des St. Josef 
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März 2023

10.03.2023

Gründung einer Arbeitsgemeinschaft zwischen den 
Städten Heilbad Heiligenstadt, Leinefelde-Worbis und 
Dingelstädt
Am Freitag, den 10.03.2023 trafen sich die Bürgermeister Christian 
Zwingmann (parteilos / Leinefelde-Worbis), Thomas Spielmann (BI 
/ Heiligenstadt) und Andreas Fernkorn (CDU / Stadt Dingelstädt) zur 
Vertragsunterzeichnung im Bürgerhaus in Dingelstädt.

Der Vertrag besiegelt die Gründung der Kommunalen Arbeitsge-
meinschaft (KAG) Obereichsfeld.

Ziel dieser Arbeitsgemeinschaft ist eine intensivere Zusammenar-
beit zwischen den 3 Städten. Es entsteht ein Kooperationsraum in 
dem ca. 50.000 Einwohner leben.

Auslöser der Zusammenarbeit war die Absicht der Landesregierung 
durch die Teilfortschreibung des Landesentwicklungsplanes 2025 
auch die Raumordnung in Nordthüringen anzupassen.

Bürgermeister Andreas Fernkorn (Dingelstädt), Christian Zwingmann 
(Leinefelde-Worbis), Thomas Spielmann (Heilbad Heiligenstadt)

11.03.2023

Kloster Anrode startet mit der Bauernmarkt-Saison
Am Samstag, den 11. März, öffnete das idyllisch gelegene Klos-
tergelände des Klosters Anrode seine Tore für die Eröffnung der 
Bauernmarkt-Saison. Bis in den Herbst hinein fand der beliebte 
Tier- und Bauernmarkt jeden zweiten Samstag im Monat statt. Die 
Eröffnungsveranstaltung lockte zahlreiche Bauern, Händler und 
Besucher an, die gemeinsam die Vielfalt an Produkten aus Hof- und 
Garten erkunden wollten.

Das Kloster Anrode bietet den perfekten Rahmen für diesen tradi-
tionellen Markt. Umgeben von historischen Gemäuern und grünen 
Wiesen präsentieren die Aussteller ihre frischen Erzeugnisse, hand-
gefertigten Waren und regionale Spezialitäten.

Kloster Anrode

Gymnasiums für ihren Fleiß, ihre Hingabe und ihr vorbildliches 
soziales Engagement. Es ist ein Ansporn für uns alle, auch im kom-
menden Jahr weiterhin gemeinsam Gutes zu tun und diejenigen zu 
unterstützen, die unsere Hilfe benötigen.

Sternsinger vor dem St. Josef Gymnasium Dingelstädt Foto: C. Thüne

Feierliche Neueröffnung der Kefferhäuser Kirche  
mit Altarweihe
Am 5. Februar war es nach Jahren des Spendensammelns, der 
Bauplanungen- u. Ausführungen endlich soweit: die Kirche „St. 
Johannes der Täufer“ in Kefferhausen wurde nach ihrer Sanierung 
wiedereröffnet. In einem festlichen Gottesdienst mit Bischof Ulrich 
Neymeyr wurde auch der Kirchenaltar geweiht. Der Kirchortrat Kef-
ferhausen und die Kefferhäuser Bürgerinnen und Bürger feierten im 
Anschluss an die Messe die Neuereröffnung ihrer Kirche gemeinsam 
am Anger.

Kirche „St. Johannes der Täufer“ in Kefferhausen Foto: A. Opfermann

Festgottesdienst mit Bischof Neymeyr in der Kirche „St. Johannes der 
Täufer“ in Kefferhausen Foto: A. Opfermann
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23.04.2023

Neue Bürgermeister in Helmsdorf und Hüpstedt
Am 23. April 2023 fand in Helmsdorf die Ortschaftsbürgermeister-
wahl statt. Von den 421 Wahlberechtigten wurden 222 Wähler ver-
zeichnet. Insgesamt wurden 212 gültige Stimmen abgegeben. David 
Breitenstein gewann die Wahl im ersten Wahlgang deutlich mit 194 
Stimmen (91,5 % der gültig abgegebenen Stimmen). Die Wahlbetei-
ligung in Helmsdorf lag bei 52,7 %.

Er löst damit Manfred Bode ab, der 43 Jahre und 49 Tage lang Bür-
germeister von Helmsdorf war.

Am gleichen Tag fand in Hüpstedt die Ortschaftsbürgermeisterwahl 
statt. Von den 1.278 Wahlberechtigten wurden 245 Wähler verzeich-
net. Insgesamt wurden 238 gültige Stimmen abgegeben. Claudia 
Kummer gewann die Wahl im ersten Wahlgang deutlich mit 173 
Stimmen (72,7 % der gültig abgegebenen Stimmen). Die Wahlbetei-
ligung in Hüpstedt lag bei 19,2 %.

Mai 2023

04.05.2023 Rasentraktorübergabe in Dingelstädt
Nachdem sich im vergangenen Jahr die Sportvereine der Ortschaf-
ten Helmsdorf, Dingelstädt, Kefferhausen, Kreuzebra und Silberhau-
sen über einen Rasenmäher für die Sportplatzpflege freuen durften, 
erhielten am 04.05.23 die Sportvereine Beberstedt, Bickenriede, 
Hüpstedt und Zella ihren eigenen Rasenmäher. Damit haben nun 
alle Ortschaften der Stadt Dingelstädt beste Voraussetzungen für 
die Rasenpflege ihrer Sportstätten.

06.05.2023

Gesundheitstag in Dingelstädt
Die Stadt Dingelstädt als Gesundheitsstadt und der Seniorenbeirat 
der Stadt luden am 06.05.2023 zum Gesundheitstag in das Bürger-
haus der Stadt Dingelstädt ein. Unter Mithilfe des Gesundheitsam-
tes des Landkreises Eichsfeld stellten sich alle Selbsthilfegruppen 
des Landkreises Eichsfeld vor. Die Apotheken der Stadt, das Fitness- 
und Gesundheitszentrum (FGZ), der Caritas-Pflegedienst und das 
DRK waren ebenfalls dabei. Sie informierten über ihre Arbeit und 
ihre Angebote.

Mein herzlichster Dank geht an die Vorsitzenden und Mitglieder des 
Seniorenbeirates der Stadt Dingelstädt, die diesen viel besuchten 
und erfolgreichen Tag organisierten. Auch zu anderen regelmäßig 
stattfindenden Veranstaltungen lädt unser aktiver Seniorenbeirat 
ein und fördert so das Gemeinwohl unserer Seniorinnen und Seni-
oren.

20.03.2023

Mehr als zwei Millionen € für Gemeindeneugliederung
Am Montag, den 20.03.2023 war Staatssekretärin Katharina Schenk 
in Silberhausen zu Gast. Sie überreichte der Stadt Dingelstädt einen 
Scheck über 2.145.000 Euro. Die Gemeindeneugliederungsprämie 
wurde für die gesamte Stadt Dingelstädt mit ihren neun Ortschaften 
übergeben.

Ein Teil der Zuwendungen wurde verwendet, um beim geplanten 
Multifunktionsgebäude am Silberhäuser Sportplatz die Photovolta-
ikanlage zu finanzieren.

links: Bürgermeister Andreas Fernkorn, rechts: Staatssekretärin 
Katharina Schenk

April 2023

09.04.2023

Österliches Schmücken in Dingelstädt
Dass die Kolleginnen und Kollegen des Bauhofes einen grünen 
Daumen besitzen, haben sie auch zum Osterfest 2023 wieder 
bewiesen. An mehreren Stellen in der Stadt wurde farbenfroh zum 
Osterfest dekoriert. Besonders das Schmücken des Brunnens vor 
dem Rathaus mit dem Osterkranz ist jedes Jahr aufs Neue ein ech-
ter Hingucker. Herzlichen Dank an die Kollegen und Kolleginnen des 
städtischen Bauhofes für ihre tolle Arbeit!

Osterschmuck vor dem Rathaus
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Juni 2023

04.06.2023

Frühlingssingen des Männergesangvereins
Bei sommerlichen Temperaturen lud der Dingelstädter Männerge-
sangverein zum alljährlichen Frühlingssingen ein. Die Sänger und 
Besucher kamen bei Sonnenschein im Klostergarten des Kerbschen 
Berges zusammen. Unter Leitung von Chorleiter Josef Vockrodt 
begeisterten die Sänger mit einem bunt gemischten Programm.

Besonders hervorheben möchten wir an dieser Stelle die lang-
jährige und engagierte Tätigkeit von Herrn Josef Vockrodt, dem 
Chorleiter des Männergesangvereins und langjährigen Dirigenten 
des Kirchenchores „St. Cäcilia“ in Leinefelde.

Seit beeindruckenden 17 Jahren ist er als Dirigent und Chorleiter 
des Kirchenchores „St. Cäcilia“ der Pfarrgemeinde „St. Maria Mag-
dalena“ in Leinefelde im Dienst.

Der Chorvorstand der Pfarrgemeinde hat beim Diözesan-Cäcilien-
verband des Bistums Erfurt eine Verdienstmedaille für die außerge-
wöhnlichen Dienste von Herrn Vockrodt als Chorleiter des Allgemei-
nen Cäcilien-Verbandes e. V. beantragt.

Ende November wurde diese hohe Auszeichnung feierlich über-
reicht. Herr Vockrodt erhielt nicht nur eine Urkunde, sondern wurde 
auch mit dem goldenen Ehrenabzeichen des ACV geehrt.

ACV-Verdienstnadel Verdienstmedaille mit der 
choralen „Te Deum“ Intonation

Die Stadt Dingelstädt gratuliert Herrn Josef Vockrodt zu dieser Aus-
zeichnung. Er trägt mit seinem Engagement im Gesangsverein zur 
kulturellen und gesellschaftlichen Vielfalt in unserer Stadt bei.

Sängertreffen im Klostergarten des Kerbschen Berges

Josef Vockrodt und Monika Dölle eröffnen mit Bürgermeister Andreas 
Fernkorn den Gesundheitstag

Zahlreiche Vereine und Selbsthilfegruppen stellten sich vor

22.05.2023

Tradition und Spiritualität: Frauenwallfahrt des Bistums 
Erfurt auf dem Kerbschen Berg
In einer bewegenden jährlichen Tradition versammelten sich Ende 
Mai zahlreiche Gläubige, darunter Frauen, Männer und Familien, zur 
Frauenwallfahrt des Bistums Erfurt auf dem malerischen Kerbschen 
Berg. Unter der Leitung von Bischof Ulrich Neymeyr und begleitet 
von vier engagierten Frauen stand die diesjährige Veranstaltung 
unter dem Leitwort: „Reich-Gottes-Erbauerin - weil du es kannst“.

Die Besucher wurden Zeugen einer zeitgemäßen Messe, die 
Elemente der Tradition mit modernen Ausdrucksformen verband. 
Mitreißende Musik trug dazu bei, eine spirituelle Atmosphäre zu 
schaffen, welche die Teilnehmer tief berührte. Das Klostergelände, 
eingebettet in die idyllische Umgebung des Kerbschen Berges, bot 
den idealen Rahmen.

Kloster Kerbscher Berg
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18.06.2023

Feierliche Fahnenweihe des SG Bickenriede 1890 e.V.  
in Bickenriede
Am 18.06.2023 feierte die Gemeinde Bickenriede eine seltene 
Gelegenheit: Der Verein SG Bickenriede 1890 e. V. weihte stolz ein 
wichtiges Vereinssymbol ein: ihre neue Vereinsfahne.

Die Fahnenweihe fand in einer festlichen Zeremonie in der katho-
lischen Kirche St. Sebastian statt. Pater Justin Ubuka führte die 
Weihe durch und segnete die Fahne im Rahmen der Messe. Die 
Gläubigen und Vereinsmitglieder versammelten sich, um diesen 
wichtigen Moment beizuwohnen.

Anschließend zogen die Vereinsmitglieder, Ehrengäste und zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger unter Begleitung der Bickenrieder 
Blaskapelle mit einem Festumzug zum Sportplatz. Die neue Vereins-
fahne wurde mit Stolz von den jungen Vereinsmitgliedern getragen. 
Mein Dank gilt allen Spendern, die es dem Verein ermöglichten, die 
Fahne im Wert von mehr als 5.000,- € herstellen zu lassen.

Feierliche Segnung der neuen Vereinsfahne

Festumzug in der Ortschaft Bickenriede

23.06.-26.06.2023

Schützenfest in Dingelstädt
Das Dingelstädter Schützenfest im Juni wurde wieder groß gefeiert. 
Ein Fest, das nicht nur Schützenvereine, sondern auch die anderen 
Städte des Eichsfeldes zusammenbrachte.

Den Startschuss gab es beim Eichsfelder Städteschießen am 
11.06.2023, wo die Ortschaftsbürgermeister, aber auch die Schüt-
zenvereine Duderstadt, Worbis, Leinefelde, Heiligenstadt und 
Dingelstädt um die Titel kämpften.

Weiter ging es am 15.06.2023 mit dem Vereinsschießen der Dingel-
städter Vereine, welches zum nunmehr 6. Mal ausgetragen wurde. 
Ab dem 18.06.-21.06.2023 durften die Vereinsmitglieder um die 
Krone als Scheibenkönigin, Scheibenkönig und Ehrenscheibenkönig 
antreten.

09.06.2023

Erinnerung an Eduard Strecker -  
ehem. Ehrenbürger der Stadt Dingelstädt

In der Stadt Vreden im Münsterland 
fand der ehemalige Leiter des 
Stadtarchivs Vreden, Herr Hubert 
Krandick, bei einer Haushaltsauflö-
sung eine Urkunde über die 
Verleihung des Ehrenbürgerrechts 
durch die Stadt Dingelstädt am 6. 
Juni 1887 an den Amtsgerichtsrat 
Eduard Strecker. Da diese Urkunde 
für die Stadt Vreden nicht interes-
sant ist, bot er diese Urkunde der 
Stadt Dingelstädt an.

Eduard Strecker

Philipp Anton Eduard Strecker wurde am 14. September 1822 als 
Sohn des Kreisrichters Johann Christoph Strecker in Heiligenstadt 
geboren. Er war Reichstagsmitglied, Mitglied des Preußischen Abge-
ordnetenhauses und Ehrenbürger unserer Stadt Dingelstädt.

Zu dieser Ehrung kam er mit hoher Wahrscheinlichkeit aufgrund 
seiner finanziellen Unterstützung zum Bau des Dingelstädter Kran-
kenhauses. Seine bereits verstorbene Frau Mathilde Margaretha, 
geborene Kunckell hat eine großzügige Spende (die größte Einzel-
spende 20.000 RM), an die „Strecker’sche Stiftung“ für den Neubau 
und die Unterhaltung des Dingelstädter Krankenhaus geleistet 
(heute „Heilige Luise“).

Das Krankenhaus wurde 1889 fertig gestellt und war bis ins Jahr 
2002 als Krankenhaus in Funktion. Im Jahr 2014 wurde das Gebäude 
in den Neubau des Altenpflegeheimes „Heilige Louise“ integriert.

Eduard Strecker verstarb am 31.12.1893 in Kassel.

Ehrenbürgerurkunde für Eduard Strecker aus dem Jahre 1887



Jahresrückblick 2023 - 15 - Unstrut-Journal

23.06.2023

Claudia Kummer wird zur Ortschaftsbürgermeisterin von 
Hüpstedt ernannt
Am 23.06.2023 wurde Claudia Kummer als ehrenamtliche Ort-
schaftsbürgermeisterin der Ortschaft Hüpstedt ernannt. Sie gewann 
im April die Kommunalwahl in Hüpstedt.

Bürgermeister Andreas Fernkorn übereicht die Ernennungsurkunde 
an Ortschaftsbürgermeisterin Claudia Kummer

27.06.2023

Manfred Bode nach 43 Jahren als Ortschaftsbürgermeister 
verabschiedet.
Manfred Bode (parteilos) wurde in der Stadtratssitzung der Stadt 
Dingelstädt am Dienstag, den 27.06.2023, nach 43 Jahren als 
(Ortschafts)-Bürgermeister offiziell verabschiedet. Zum 30. Juni 
2023 war er insgesamt 43 Jahre und 49 Tage Bürgermeister von 
Helmsdorf, ehe er sein Amt niederlegte. Die Stadt Dingelstädt be-
dankt sich bei Manfred Bode für sein jahrzehntelanges Engagement 
und wünscht Manfred Bode für seine weitere Zukunft alles erdenk-
lich Gute.

Verabschiedung Manfred Bode in der 35. Stadtratssitzung am 
27.06.2023 v.l.n.r. Manfred Bode, Andreas Fernkorn, Maik Gessinger

In der gleichen Stadtratssitzung wurde David Breitenstein vom Bür-
germeister der Stadt Dingelstädt, Andreas Fernkorn, als ehrenamt-
licher Ortschaftsbürgermeister der Ortschaft Helmsdorf ernannt. 
Seine Amtszeit begann zum 01.07.2023.

Der feierliche Kommersabend startete am Freitag mit einem span-
nenden Wettkampf des Stadtpokalschießens der verschiedenen 
Ortsteile von Dingelstädt. Der Stadtpokal ging in diesem Jahr nach 
Silberhausen, nachdem die Schützen Martin Ernst und Michael Groß 
die meisten Ringe geschossen hatten.

Bürgermeister Andreas Fernkorn eröffnet den Kommersabend

Schützenumzug

Auszeichnung der Schützen

Dingelstädter Schützengesellschaft 1667 im Jahr 2023
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27.06.2023

Übergabe eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges an 
die Feuerwehr Bickenriede
Am Dienstag, 27.06.2023 fand beim Aufbauhersteller Rosenbauer in 
Luckenwalde die Übergabe eines neuen Feuerwehrfahrzeugs an die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Ortschaft Bickenriede 
sowie Martin Fiedler, dem zu diesem Zeitpunkt stellvertretenden 
Stadtbrandmeister der Stadt Dingelstädt, statt.

Verwaltungsleiter Michael Groß übergab im Namen der Stadt Din-
gelstädt am darauffolgenden Tag das Fahrzeug offiziell an Sebas-
tian Nonn, dem Wehrführer der Ortschaft Bickenriede und seinen 
Kameraden. 

Auch die Kameraden der städtischen Feuerwehr sowie viele Bicken-
rieder Bürgerinnen und Bürger freuten sich über die Ankunft des 
Fahrzeuges in Bickenriede und wohnten einer waschechten Taufe 
bei.

Ankunft des neuen HLF 10 (Hilfeleistungslöschfahrzeug 10)  
in Bickenriede

30.06.2023

Die Freiwillige Feuerwehr Zella wird 150
Ende Juni beging die freiwillige Feuerwehr Zella ihr 150. Jubiläum. 
Die Feierlichkeiten fanden in der Martinsklause am Sportplatz 
Zella statten. Viele Ehrengäste waren zu der offiziellen Feierstunde 
geladen.

Übereichung der Ernennungsurkunde (v.l.n.r.: Maik Gessinger, David 
Breitenstein, Andreas Fernkorn)

24.06.2023

Waldfest in Beberstedt
In Beberstedt fand am Wochenende vom 24.06.23 ein wunderschö-
nes Waldfest statt. Die Beberstedter und Beberstedterinnen kamen 
zum geselligen Beisammensein zusammen und waren dabei sehr 
kreativ. Bei Wettkämpfen und Spielen sowie bei Ausstellungen der 
Beberstedter Projektgruppe „Mehrgenerationen“ kam keine Lange-
weile auf. Auch die sonntägliche kirchliche Messe im Wald war durch 
das Aufspielen der Jagdhornbläser etwas Besonderes in dieser 
idyllischen Umgebung.

Waldfest mit Wettkämpfen in Beberstedt

Festgottesdienst „Hubertusmesse“ mit den Jagdhornbläsern von 
Bickenriede
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Festumzug in Hüpstedt

07.07.2023

Sommerfest im Altenpflegezentrum „Heilige Louise“
Strahlender Sonnenschein, fröhliches Lachen und herzliche Begeg-
nungen - so habe ich das Sommerfest im Altenpflegezentrum „Hei-
lige Louise“ in Dingelstädt erlebt. Die Pflegeleitung Frau König lud 
mich zu einem Besuch ein. Natürlich ließ ich mir es nicht nehmen, 
das Fest mit den Seniorinnen und Senioren zu feiern und habe es 
gern mit einem kleinen finanziellen Beitrag unterstützt.

Bürgermeister Fernkorn übergibt einen Gutschein an Frau König

14.-16.07.2023

Sportfest in Kefferhausen
Bei hochsommerlichen Temperaturen feierte Kefferhausen sein 
Sportfest. Eingeladen hat der Verein SV Edelweiß Kefferhausen e. V. 
Zahlreiche Gäste kamen in die Ortschaft an der Unstrutquelle.

Im Laufe des Wochenendes gab es viele sportliche Fußballwett-
kämpfe, wie z. B. das beliebte Cliquenturnier, Wettkämpfe der 
Bambinis und dem Spiel des 1. FC Eichsfeld gegen eine Auswahl der 
unserer Landgemeinde.

Auch das Feiern kam an diesem Wochenende mit musikalischer Be-
gleitung der „Blechbuben“, Blaskapelle Kefferhausen und mehreren 
Musik-Acts nicht zu kurz.

Spieleröffnung mit Vereinsvorsitzenden Holger Wiederhold und  
Bürgermeister Andreas Fernkorn

Juli 2023

04.07.2023

Verleihung „Thüringischer Denkmalschutzpreis 2023“ für 
das Kloster Anrode
Der Denkmalschutzpreis wurde in Würdigung des beispielgebenden 
Engagements bei der Rettung, Erhaltung und vorbildlichen denk-
malpflegerischen Instandsetzung des Remters des ehemaligen Zis-
terzienserinnenklosters Anrode am 04. Juli 2023 in Erfurt verliehen.

Die Gemeinde Anrode hat sich jahrelang um den Erhalt der Kloster-
anlage verdient gemacht. Die grundhafte bauliche Sicherung und 
Rettung des Remters wurde ab 2017 mit Unterstützung des Bundes, 
des Freitaates Thüringen, der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und des Förderkreises Anrode in die Wege geleitet. Die Arbeiten des 
Remters dauerten bis 2022 an.

v.l.n.r. Prof. Dr. Benjamin-Immanuel Hoff (Chef der Thüringer Staats-
kanzlei), Eberhardt Busch (Architekt), Jonas Urbach (Bürgermeister 
der Ortschaft Bickenriede - ehemals Gemeinde Anrode), Andreas 
Fernkorn (Bürgermeister der Stadt Dingelstädt), Matthias Haupt 
(Geschäftsführer der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen), 
Holger Reinhardt (Landeskonservator des Freistaates Thüringen) 
(Bildquelle: Stadtverwaltung)

07.07.2023 - 10.07.2023

Sport- und Feuerwehrfest in Hüpstedt wurde gefeiert
Vom 7. bis zum 10. Juli 2023 fand in Hüpstedt ein ereignisreiches 
Sport- und Feuerwehrfest statt, das vom VfL Hüpstedt e. V. 1892 und 
der Freiwilligen Feuerwehr Hüpstedt ausgerichtet wurde.

Die Sportbegeisterten kamen bei verschiedenen Veranstaltungen 
auf ihre Kosten, darunter auch ein spannendes Fußballturnier. Am 
Samstagabend konnten die Festbesucher bei einer Tanzveranstal-
tung bis in die Nacht Tanzen und Feiern. Die Freiwillige Feuerwehr 
Hüpstedt präsentierte außerdem ihre Ausrüstung und Technik, 
wodurch die Besucher einen Einblick in die sehr wichtige Arbeit der 
Feuerwehr erhielten. Höhepunkte der Vorführungen waren der tra-
ditionellen Löschangriffe, bei denen die Einsatzkräfte ihre Effizienz 
und Professionalität unter Beweis stellen.

Ich danke allen engagierten Akteuren sowie ehrenamtlichen Ver-
einsmitgliedern für ihre Arbeit.

Der Festumzug formiert sich
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18.08.2023 - 20.08.2023

Breikuchenfest -  
das Stadtfest in der Ortschaft Dingelstädt
Zwischen Anger und Kirchenplatz war vom 18.-20. August wieder 
einiges geboten. Sei es kulturell, kulinarisch oder in Form von musi-
kalischen Darbietunge.

Wie jedes Jahr kamen neben vielen Einheimische auch zahlreiche 
Gäste zu unserem beliebten Stadtfest, dem Breikuchenfest. Wir dan-
ken ganz herzlich den Vereinen und Organisatoren des Stadtfestes!

Bürgermeister Andreas Fernkorn und Ortschaftsbürgermeister Sieg-
fried Fahrig eröffnen das Stadtfest - Breikuchenfest 2023

Die Dingelstädter KITAs eröffnen mit der ersten Vorstellung

18.07.2023

Besuch des Bürgermeisters der Ortschaft Dingelstädt, 
Siegfried Fahrig, bei traditionellem Stadtfest  
„Tag der Rosen“ in der rumänischen Partnerstadt Aiud
Der Bürgermeister der Ortschaft Dingelstädt, Siegfried Fahrig, reiste 
auf Einladung der Bürgermeisterin von Aiud, Frau Oana Badea, in 
die rumänische Partnerstadt, um das traditionelle Stadtfest „Tag 
der Rosen“ zu besuchen.

Das Stadtfest „Tag der Rosen“ wird jedes Jahr im Juli in Aiud 
(„Straßburg am Mieresch“) gefeiert. Hintergrund dieses Festes sind 
die beeindruckenden Rosenfelder, die die Stadt umgeben und zu 
den größten Rosenzuchtgebieten Rumäniens gehören.

Ortschaftsbürgermeister Siegfried Fahrig zeigte sich begeistert von 
der Gastfreundschaft der Bürgerinnen und Bürger von Aiud, sowie 
der beeindruckenden Schönheit der Rosenfelder. Der Besuch in der 
Partnerstadt bot die Möglichkeit, die kulturellen und wirtschaft-
lichen Verbindungen zwischen Dingelstädt und Aiud weiter zu 
stärken.

Gastgeberin: Bürgermeisterin von Aiud, Oana Badea und Bürgermeis-
ter der Ortschaft Dingelstädt, Siegfried Fahrig - mit kommunalpoliti-
schen Vertretern und Angestellten der Verwaltung Aiud

Rosenfelder in Siebenbürgen, Rumänien

August 2023

21.08.2023

Verleihung des Bundesverdienstordens an Manfred Bode
Ministerpräsident Bodo Ramelow hat Montagnachmittag, den 21. 
August, im Namen von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier 
vier verdiente Thüringer mit dem Bundesverdienstorden ausge-
zeichnet. Manfred Bode aus der Ortschaft Helmsdorf war einer der 
Ordensempfänger. Er wurde ausgezeichnet für seine über mehrere 
Jahrzehnte andauernde kommunalpolitische Arbeit als Ortschafts-
bürgermeister.
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September 2023

08.-10.09.2023

Sport und Feuerwehrfest in Beberstedt gefeiert
Das Sport- und Feuerwehrfest in der schönen Ortschaft Beberstedt 
war auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Vom 8. bis 10. September 
2023 versammelten sich Einwohner und Gäste gleichermaßen, um 
an einem Wochenende voller sportlicher Herausforderungen und 
geselliger Momente zusammen zu kommen.

Das Sport- und Feuerwehrfest in Beberstedt war sowohl für Fuß-
ballbegeisterte, als auch für die Mitglieder der örtlichen Feuerwehr 
ein Fest. Fußball- und Feuerwehrwettkämpfe sorgten für abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. Fußballspieler jeden Alters - von den 
jüngsten Bambinis über die C-Junioren bis hin zu den erfahrenen 
alten Herren - kämpften um den Sieg.

Präsent war auch die Beberstedter Projektgruppe „Mehrgenera-
tionen“ mit einem Wettbewerb. Diese Initiative unterstreicht das 
Engagement der Gemeinde für ein harmonisches Miteinander aller 
Generationen.

Die Männergruppen der Feuerwehren nahmen an einem spannen-
den Löschangriff-Wettbewerb teil, bei dem ihre Einsatzbereitschaft 
und Teamarbeit unter Beweis gestellt wurden. Aber auch die enga-
gierten Jugendmannschaften führten beeindruckende Löschangriff-
Wettbewerbe durch.

Am Sonntagvormittag setzte die Feuerwehr einen weiteren Höhe-
punkt mit einer beeindruckenden Rettungsübung. Die Mitglieder 
zeigten die Bergung eines verunglückten PKW, wodurch die Zu-
schauer einen Einblick in die anspruchsvolle Arbeit der Feuerwehr 
erhielten. Insgesamt bot das Sport- und Feuerwehrfest in Be-
berstedt eine gelungene Mischung aus sportlichen Herausforderun-
gen, geselligem Beisammensein und beeindruckenden Feuerwehr-
vorführungen, die die Verbundenheit der Gemeinde unterstrichen. 
Ich danke herzlich allen Akteuren für ihr herausragendes Engage-
ment und ihren Beitrag zu diesem erfolgreichen Festwochenende.

 Foto: Wigbert Hagelstange

08.09.2023 - 11.09.2023

Traditionelle Marienkirmes in Dingelstädt
Im September erlebten wir die traditionelle Marienkirmes, ein 
Höhepunkt für Jung und Alt. Am 08.09.23 startete das Fest mit dem 
traditionellen Kirmesbaumaufstellen. Dazu wurden die Kirmesbur-
schen von Dünmusikanten musikalisch begleitet. Weiter ging es mit 
der beliebten und stimmungsvollen Lichterprozession. Im Festzelt 
wurde an jedem Abend bei Tanz und Musik bis spät in die Nacht 
gefeiert. Der Kirmessonntag mit dem festlichen Hochamt und der 
Handwerkerfrühschoppen am Montagmorgen bildeten weitere Hö-
hepunkte. Ich danke allen Kirmesburschen und Vereinsmitgliedern, 
die dieses Fest schon seit Jahren mit viel Engagement und Hingabe 
organisieren.

26.08.2023

STADTRADELN 2023 in Dingelstädt:  
Viele begeisterte Radfahrer/-innen waren am Start
Vom 26.08.2023 bis 15.09.2023 nahm die Stadt Dingelstädt erneut 
an dem Projekt STADTRADELN teil. Bei der Aktion konnten Bürgerin-
nen und Bürger drei Wochen für ihre Stadt radeln und dabei fleißig 
Kilometer sammeln.

In diesem Jahr traten 230 Radelnde in 25 Teams an und konnten 
über 67.300 km gemeinsam erradeln. Damit konnte an die gute 
Leistung des Vorjahres angeknüpft werden. Die Koordinatoren der 
Stadt Dingelstädt freuten sich über jeden der bereit war, für ihre 
Stadt Dingelstädt Kilometer zu sammeln. Immerhin vermieden 
die Radler/-innen mit Ihrem Körpereinsatz den Ausstoß von 10,9 
Tonnen CO².

Die offizielle Auftaktveranstaltung am 26.08.2023, war ein voller 
Erfolg. Etwa 70 Personen aus unseren Ortschaften trafen sich zur 
gemeinsamen Radeltour.

Die 29 km lange Strecke verlief von Dingelstädt über das Kloster 
Anrode und durch den „Wilhelmswald“ bis in den Ortsteil Struth. 
Dort wurden die Radler von den Bürgermeistern Klaus Zunke-Anhalt 
(Gemeinde Rodeberg) und Ulrich Stude (Ortsteil Struth) herzlich 
empfangen.

29.08.2023

Sommerfest der Dingelstädter Feuerwehren gefeiert
Am Samstag, den 27.08.2023 kamen viele Kameraden und Kame-
radinnen der Feuerwehren unserer Landgemeinde zusammen, um 
gemeinsam ein Sommerfest zu feiern. Ziel war es, dass die Kame-
raden und Kameradinnen auch mal in gemütlicher Atmosphäre ins 
Gespräch kommen können, um sich besser kennen zu lernen. Ihre 
Familienmitglieder waren auch geladen. Bei schönem Sommerwet-
ter, Musik der Feuerwehrkapelle Struth und gutem Essen konnten 
wir die neue Gemeinschaft innerhalb der Wehren unserer Stadt 
Dingelstädt erleben.

Hier ist immer was los!
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Bürgermeister Andreas Fernkorn erklärt die Stadtkette

16.09.2023

8. Unstrutlauf in Dingelstädt
Bereits zum 8. Mal luden die Organisatoren des Dingelstädter St.-
Josef-Gymnasiums zum Unstrutlauf. Der gute Ruf des Unstrutlaufes 
sorgte auch in diesem Jahr für eine hohe Anzahl der angemeldeten 
Läufer. Diese freuen sich stets über die hervorragende Organisation 
vor und während des Laufes sowie über die schönen, abwechs-
lungsreichen Strecken.

Bei den Organisatoren und Sportlern steht jedoch nicht nur das 
sportliche Ereignis im Fokus. Mit den Einnahmen aus den Startge-
bühren wird traditionell ein gemeinnütziges Projekt unterstützt. In 
diesem Jahr gingen die Erlöse an die Kinder- und Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Dingelstädt.

Herzlichen Dank für so viel sportlichen Ehrgeiz und soziales Engage-
ment!

Läufer vor dem Start beim 8. Unstrutlauf

Umzug der Kirmesburschen

Besuch beim Bürgermeister mit Landrat Dr. Henning

12. September 2023

Erstklässler zu Besuch beim Bürgermeister der Stadt 
Dingelstädt
„Wie alt ist Dingelstädt?“ oder
„Wieviel Bäume gibt es hier?“ oder auch
„Wie lange arbeitest du?“ - das sind nur einige der Fragen, die mir 
interessierte Erstklässler der Grundschulen aus Bickenriede, Dingel-
städt und Hüpstedt bei ihrem Besuch im Bürgerhaus stellten.

Ich habe zu den Einschulungsfeiern die Erstklässler und ihre Lehre-
rinnen in das Bürgerhaus und das Rathaus der Stadt eingeladen.

Einen Monat später, am 18.10.2023, hatten auch die Kinder der gro-
ßen Gruppe der Kita Bummi die Möglichkeit Ihre Fragen zu stellen.

 Foto: Stadtverwaltung
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Rathaussturm am 11.11.2023

Die Karnevalisten eroberten die Stadtkasse

Am 11.11.2023 stürmten der Karnevalspräsident Mathias Roth, das 
Prinzenpaar mit Prinzessin Diana I. und Prinz Volker I. sowie die 
Prinzengarde das Rathaus. Sie wollten nichts anbrennen lassen und 
sicherten dem Karnevalsverein die Stadtkasse und übernahmen die 
Amtsgeschäfte. Auch in diesem Jahr tat es nichts nützen, dass die 
Schützen uns versuchten zu beschützten. Wir mussten die Stadtkas-
se herausgeben und den Rathausschlüssel ebenfalls. Zu groß war 
die Übermacht der Karnevalisten.

Unser Dank gilt den Schützen des Schützenvereins 1667 Dingelstädt 
die tapfer die Stadtkasse verteidigt haben.

Ein herzliches Dankeschön gilt natürlich auch den Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren der Ortschaften Kreu-
zebra und Dingelstädt für Ihre Unterstützung beim Rathaussturm.

30.11.2023

Selbstgebastelte Adventskalender für die St. Franziskus 
Schule und das betreute Wohnen Heilige Louise
Am 30.11.23 haben einige Frauen der Kreativgruppe sowie Monika 
Dölle und Josef Vockrodt vom Seniorenbeirat der Stadt Dingel-
städt die St. Franziskusschule und das Wohnheim „Heilige Louise“ 
besucht.

Die Frauen der Kreativgruppe unter Leitung von Frau Dölle haben 
für die Kinder der Franziskusschule und die Senioren des Pflegehei-
mes jeweils zwei Adventskalender gebastelt, um ihnen eine Freude 
in der Adventszeit zu bereiten.

Zuerst wurden die Kalender an die Seniorinnen und Senioren in der 
„Heiligen Louise“ übergeben. Die Heimleiterin, Frau Nicole König, 
sowie die anwesenden Senioren freuten sich über den Besuch und 
die Kalender, die gleich aufgehängt wurden.

 Foto: Stadtverwaltung

Oktober 2023

MOOD-Sense -  
Projekt für Digitale Gesundheit in unserer Stadt
Michael Groß, Geschäftsleitender Beamter der Stadt Dingelstädt 
hatte Anfang Oktober die Gelegenheit, die Thüringer Delegation - 
angeführt von Ministerpräsident Bodo Ramelow, Landtagspräsiden-
tin Birgit Pommer und Gesundheitsministerin Heike Werner, in die 
Deutsche Botschaft nach Den Haag zu begleiten.

Anlass waren Gespräche und Erfahrungsaustausche zu den Themen 
Pflege bzw. e-Health (elektronisch basierte Gesundheitsfürsorge), 
Quantentechnik sowie Tourismus. Hr. Groß hatte dabei die Gele-
genheit das Projekt MOOD-Sense vorzustellen. MOOD-Sense ist 
ein Forschungsprojekt der Universität Groningen (NL) zur besseren 
Betreuung und Überwachung von Demenzkranken und pflegebe-
dürftigen Personen mittels Sensoren (bspw. in Sitzkissen oder im 
Fußboden). Diese Technik gilt als zukunftsweisend, weil sie sowohl 
in Pflegeheimen als auch in häuslicher Umgebung eingesetzt 
werden kann und sowohl die Senioren bzw. Patienten als auch die 
betreuenden Personen im Alltag maßgeblich unterstützen kann. 
Derzeit wird geprüft, ob die Forschung an dem Projekt in Dingel-
städter Einrichtungen für betreutes Wohnen implementiert und 
später angewandt werden kann.

Thüringer Delegation mit Ministerpräsident Bodo Ramelow in Den 
Haag

November 2023

03.11.2023

Schlachtefest aller Ortschaftsräte
Wieder sehr gelungen war das Schlachtefest des Ortschaftsra-
tes Dingelstädt am 03.11.2023 auf dem Dingelstädter Bauhof. Zu 
diesem kamen die Ortschaftsräte aus den zukünftig 10 Ortschaften 
zusammen, um sich über ihre Arbeit in den kommunalen Gremien 
austauschen.

 Foto: Stadtverwaltung



Jahresrückblick 2023 - 22 - Unstrut-Journal
Anschließend ging es in die Franziskusschule in Dingelstädt, wo sich 
schon die Kinder und Schwester Johanni auf zwei Kalender mit 24 
vollen Tüten freuten. Sie sangen zum Dank zwei Lieder und über-
legten gemeinsam, wo die Kalender, sichtbar für alle, aufgehängt 
werden können.

Übergabe des Adventskalenders in der Franziskusschule

Dass auch die Kinder in der Franziskusschule mindestens genauso 
kreativ sind, haben sie in den letzten Wochen bewiesen und mir 
stolz gezeigt. Sie haben mithilfe ihrer Lehrerin, Frau Bley, eine große 
Holztafel mit der Heiligen Familie zu Jesu Geburt bemalt. Dieses 
Bild wird vor der Dingelstädter Pfarrkirche aufgestellt werden. Die 
farbenfrohen und liebevoll gestalteten Figuren sind den kleinen und 
größeren Künstlern sehr gut gelungen. Vielen Dank für eure Kreativi-
tät und euren Einsatz!

 Foto: Stadtverwaltung

Dezember 2023

Neuer Jahreskalender 2024 -  
„Mein Zuhause - meine Stadt“
Unser Jahreskalender für das kommende Jahr begleitet Sie wieder 
mit Fotoaufnahmen aus unseren dann zehn Ortschaften durch das 
Jahr 2024. Ich danke allen Sponsoren, die den Druck des Kalenders 
ermöglichen!

7. Aktuelle Bauprojekte des Jahres 2023
Trotz der Vielzahl an Herausforderungen, wie zum Beispiel der Ge-
meindegebietsreform, Aufbau von Konzeptionen für die Feuerweh-
ren, die Regionalentwicklung, das Integrierte Stadtentwicklungs-
konzept (ISEK), die Bauplatzentwicklung, Tourismusmarketing oder 
die Flüchtlings- und Coronakrise, haben wir zahlreiche Bauprojekte 
fristgerecht durchgeführt. Die Fertigstellung des Multifunktionsge-
bäudes in der Ortschaft Silberhausen für ca. 1,2 Mio €, die Fertigstel-
lung der oberen Bahnhofstraße mit Neubau einer Bushaltestelle in 
der Ortschaft Dingelstädt oder die Installation von digitalen Stelen 
konnten im gesetzten Kosten- und Zeitrahmen fertiggestellt werden.

Dynamische Entwicklung in der Stadt Dingelstädt dank 
vieler erfolgreicher Projekte privater Investoren
In den letzten Jahren hat die Stadt Dingelstädt mit Ihren nun 9 Ort-
schaften eine bemerkenswerte Entwicklung erfahren, die maßgeb-
lich auf die Durchführung zahlreicher wegweisender Projekte durch 
private Investoren zurückzuführen ist. Diese Projekte tragen nicht 
nur zur Stärkung der lokalen Wirtschaft bei, sondern schaffen auch 
neue Arbeitsplätze und fördern das Wachstum der Gemeinde. Die 
konzertierte Anstrengung privater Investoren hat dazu beigetragen, 
die Lebensqualität in unseren Ortschaften nachhaltig zu verbessern.

Glasfaserausbau 2023 - 2024 - 2025 in allen 10 Ortschaften

Glasfaserausbau in der Neuen Straße in Kefferhausen
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Zukünftige Bauherren schneiden das Band durch

Die Stadt Dingelstädt hat hier mit dem Investor EW-Projekt gemein-
sam entsprechende Planungsvoraussetzungen für den Bau des 
Wohngebietes geschaffen.

Verkauf und Revitalisierung der alten EOW -  
Brache in der Ortschaft Kefferhausen
Altimmobilien, die sich zzt. auch nicht verkaufen lassen, sind in 
einigen Ortschaften eine große Herausforderung für unser Ge-
meinwesen. Im alten EOW - Gebäude in der Ortschaft Kefferhausen 
musste eine statische Notsicherung der Dachkonstruktion einge-
baut werden.

Notsicherung der Dachkonstruktion im ehemaligen EOW-Gebäude in 
Kefferhausen

Auszug aus dem Nutzkonzept für die Neunutzung des ehemaligen 
EOW - Gebäudes

Für das alte EOW Gebäude in der Ortschaft Kefferhausen konnte die 
Stadt Dingelstädt einen Privatinvestor finden. Das Nutzungskonzept 
überzeugte die Stadträte. Somit konnte der Verkauf erfolgen. Viele 
weitere Beispiel für private Investitionen könnten hier noch benannt 
werden.

Neubau und Eröffnung Einzelhandelsgebiet NORMA, NKD, 
Getränkemarkt logo

Bürgermeister Andreas Fernkorn bei der Eröffnung am 06.11.2023 
mit den Vertretern der NORMA Gruppe und dem Investor rebo consult 
GmbH Herrn Dirk Bodis (links)

Die Stadt Dingelstädt hat hier mit dem Investor rebo consult GmbH 
gemeinsam entsprechende Planungsvoraussetzungen für den Bau 
eines kleinen Einzelhandelszentrums (NORMA, Getränkemarkt; NKD 
und einen Bäcker) geschaffen.

Luftbild vom 04.11.2023 neues Einkaufszentrum in der Bahnhofstraße 
der Ortschaft Dingelstädt

Einweihung - Neubaugebiet „Zum Kirchberg“

Wohnbaugebiet „Zum Kirchberg“ im Sommer 2023



Jahresrückblick 2023 - 24 - Unstrut-Journal

Ausbau der Gehweganlage Heiligenstädter Straße im Februar 2023

Bild: Fertigstellung der Gehweganlage Heiligenstädter Straße 2023
Die gute Nachricht für die Bürgerinnen und Bürger in der Heiligen-
städter Straße der Ortschaft Dingelstädt ist, dass mit der Fertigstel-
lung der Gehweganlage in der Heiligenstädter Straße nun keine 
Straßenausbaubeiträge anfallen werden. Dies gilt auch für die 
Vergangenheit.

Erschließungsanlage und Straßenbau am Schützenhaus / 
Dosborn / Netto Ortschaft Dingelstädt

Die Baumaßnahme umfasst Straßenbau, Schmutzwasser- und Regen-
wasserkanal, Glasfaser, Trinkwasser, Stromleitungen und Straßenbe-
leuchtung

Dingelstädt im Wandel: Jahresrückblick auf bedeutende 
Bauprojekte, die die Stadtentwicklung prägten
Das Jahr 2023 war für die Stadt Dingelstädt ein Meilenstein in der 
städtischen Entwicklung. Diese ist geprägt von ehrgeizigen Baupro-
jekten, die das Stadtbild nachhaltig verändert haben. Die wichtigen 
Bauprojekte spiegeln nicht nur den Fortschritt wider, sondern 
stellen auch Weichen für eine vielversprechende Zukunft.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nicht alle getroffenen Maß-
nahmen im Rahmen unserer aktuellen Entwicklungen und Initiati-
ven im Detail benannt werden können.

Fertigstellung der Gehweganlage Heiligenstädter Straße 
Ortschaft Dingelstädt - keine Straßenausbaubeiträge für 
Anwohner

Ausbau der Gehweganlage Heiligenstädter Straße im Januar 2023

Fertigstellung der Gehweganlage Heiligenstädter Straße 2023
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Außengebietsentwässerung „Graben Hellborn“ 
 in der OS Beberstedt

Grabennivelierung entlang dem alten Bahndamm Beberstedt  
Richtung L2043

Feldwegüberfahrt zur L 2043 DN 500 - Bebrstedt Richtung Silberhausen

Feldwegüberfahrt für die landwirtschaftliche Technik

Feldwegüberfahrt 2x DN 500 zur Aufnahme der Witterungsnieder-
schläge

Der fertig gestellte Graben wurde im Juni 2023 abgenommen. Somit 
wird das Oberflächenwasser aus Richtung der Drei Linden, umfang-
reich um den Ort geleitet.

Ausbau der Straße und des Schützenplatzes mit einem 370 m³ fassen-
den Regenwasserstaukanal

Bordanlagen des Wohnbaugebietes „Am Lohberg I“

Auch für einen Grünstreifen und zukünftige Bepflanzung mit Bäu-
men wurde gesorgt. So wird hier eine neue Straße nach modernsten 
Erfordernissen gebaut.

Fertigstellung des Rastplatzes an der Kanonenbahn - 
Abzweig Kerbscher Berg & Riethpark

Die Waldschenke an der Ecke Kanonenbahn-Abzweig Kerbscher Berg 
wurde im Februar 2023 fertiggestellt.
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Natursteinsanierung an der Brücke Heiligenstädter Straße 
Ortschaft Dingelstädt

Drohnenaufnahme der laufenden Bauarbeiten

Die Schließung der Landesstraße zwischen den Ortschaften Dingel-
städt und Kreuzebra dauerte bis Mitte Mai 2022. Die Sanierungsar-
beiten an der historischen Brücke weiteten sich deutlich aus. Die 
über 150 Jahre alte Brücke musste grundhafter saniert werden als 
gedacht. Die gute Nachricht ist, dass wir uns nun lange an diesem 
historischen Bauwerk erfreuen können.

Ausbesserung des Natursteinmauerwerkes

Im Jahr 2023 wurden an dieser Brücke noch ein Natursteinkonser-
vierung durchgeführt.

Neubau der Brücke an der Wachstedter Straße - 
Industriegebiet in der Ortschaft Dingelstädt durch das 
Straßenbauamt Nordthüringen

Abrissarbeiten

Neubau der Brücke zwischen Helmsdorf und Zella K504 
durch den Landkreis Unstrut - Hainich

Brückenfundament

Vorbereitung für die Asphaltarbeiten

Drohnenaufnahme der Bauarbeiten
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Lichtblick nicht nur für die Ortschaft Zella: Nachhaltige 
Umstellung auf LED-Beleuchtung

Montagearbeiten der LED Straßenbeleuchtung

In den Ortschaften Helmsdorf, Kefferhausen, Kreuzebra, Silberhau-
sen und Zella wurden nun fast alle Straßenleuchten auf strom-
sparende LED-Technik umgerüstet. In den Ortschaft Beberstedt, 
Bickenriede, Dingelstädt, Hüpstedt und Struth sind noch Gesamtin-
vestition von ca. 500.000 € für LED Straßenbeleuchtung zu tätigen.

Die Stadt Dingelstädt setzt gezielt auf umweltgerechte Beleuchtung, 
mit zielgerichteter Lichtlenkung zur Reduzierung von Streulicht und 
Blendung, sowie mit warmweißer Lichtfarbe (3000 K) zum Schutz 
von Gesundheit und Natur.

Bauhof führt zahlreiche Sanierungen von Straßen/
Gehwegen und Plätzen durch

Zahlreiche Bordsteinabsenkungen wurden im gesamten Stadtgebiet 
durch den Bauhof ausgeführt. Hier ein Beispiel im Sanierungsgebiet 
der Ortschaft Dingelstädt vor der Kirche

Pflasterarbeiten durch den Bauhof ausgeführt

Fundamentherstellung

Arbeiten am Oberbau der Brücke

Drohnenaufnahme kurz vor Fertigstellung

Verkehrsfreigabe
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Neubau der Gehweganlage „Ländchen“ in der Ortschaft Beberstedt

Durch die Eigenleistung der Anwohner wurden, 110 laufende Meter 
Bordsteinkanten gesetzt und der Fußweg auf der gesamten Länge 
gepflastert.

Neubau einer Stellfläche für Container am Friedhof Bickenriede

Instandsetzung des Grabens in Bickenriede

Baumfällung in Bickenriede

Gehweganlage zwischen dem Neubaugebiet „Wiesenweg“ und der 
Hauptstraße in der Ortschaft Kefferhausen

Einbau des Schotterplanums als Tragschicht für das Pflaster

Gehweganlage in der Ortschaft Kefferhausen

Gehweganlage „Ländchen“: Hier bauten die Anlieger den Gehweg und 
die Firma Weber erledigte die Asphaltarbeiten. Ein herzliches Danke-
schön an alle Anwohner für Ihre Eigenleistung.
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Grabsteinsanierung an der Klostermauer Kerbscher Berg 
(Sicherung Grabmahl)

Sanierter Grabstein

Der Kerbsche Berg ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Der 
außergewöhnliche Park mit seinem aus dem Barock stammenden 
Freilandkreuzweg und wild-romantischen Tuffsteingrotten zählt zu 
den wertvollsten Anlagen sakraler Gartenkunst Thüringens.

Neubau der Straße - zwischen Wohngebiet an der Unstrut 
„Wiesenweg“ und dem Schleifweg in der Ortschaft 
Kefferhausen

Drohnenaufnahme Asphaltarbeiten an der Baustellenumfahrung

Asphaltarbeiten an der Baustellenumfahrung

Neubau Fußgängerampel in Bickenriede

Neubau der Dachfläche und Reparatur der Solaranlage am 
Bauhof Bickenriede

Saniertes Dach Bauhof Bickenriede

Wiedermontage PV-Anlage
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Drohnenaufnahme nach Fertigstellung Gebäude

Schlüsselübergabe (Frau Dr. Dähmlow und Ortschaftsbürgermeister 
Herr Michael Groß)

Ehrung Herr Hollenbach für ehrenamtliche Baustellenbetreuung 
(von links: Herr Lange, vorsitzender Sportverein Silberhausen, Herr 
Fernkorn, Bürgermeister, Herr Hollenbach, Herr Groß Ortschaftsbür-
germeister)

Wir danken ganz herzlich allen beteiligten Unternehmen für die 
termin- und kostengerechte Ausführung:
Firma Bingel-Bau GmbH & Co. KG aus Hüpstedt
(Rohbau)
Firma Holzbau Sauer GmbH & Co. KG aus Dingelstädt
(Dachstuhl)
Firma Holzapfel Bedachungen GmbH
aus Heiligenstadt (Dachdeckerarbeiten)
Ingenieurbüro Herbert Bochnig aus Silberhausen
(Planung und Ausführung)
Ingenieurbüro Kaufmann und Kühn aus Heiligenstadt
(Elektroplanung)

Straßendeckensanierung der Neuen Straße in der 
Ortschaft Kefferhausen

Herstellung Planum

Asphaltarbeiten

Feuerwehrjugendzentrum & Multifunktionsgebäude in 
der Ortschaft Silberhausen
Eines der Leitprojekte aus der Dorferneuerung ist der Neubau des 
Multifunktionsgebäudes in der Ortschaft Silberhausen. Im Au-
gust 2022 fand der erste Spatenstich statt. Zuvor wurde das alte 
Vereinsgebäude der SG Silberhausen abgerissen. Insgesamt sollen 
für die Gesamtmaßnahme ca. 1,2 Mio € ausgegeben werden. Davon 
werden 75 % durch die Dorferneuerung gefördert. Der Eigenanteil 
der Stadt Dingelstädt betrug 320.000 €

Am 25.10.2023 war es endlich soweit! Das Gebäude konnte einge-
weiht werden.

Dacharbeiten
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Kefferhausen

Kreuzebra

Fertigstellung der Bushaltestelle und des Straßenneubaus 
am alten Dingelstädter Bahnhof obere Bahnhofstraße - 
Einmündung zur Birkunger Straße

Bushaltestelle am Bahnhof

Drohnenaufnahme Fertigstellung Straße am Bahnhof  
inkl. Parkflächen und E-Lade Stationen

Digitale Stelen oder besser Digitale Litfaßsäulen in den 
Ortschaften Kefferhausen, Kreuzebra, Helmsdorf und 
Silberhausen

Silberhausen

Auch im Rahmen der „Förderrichtlinie zur integrierten ländlichen 
Entwicklung und Revitalisierung von Brachflächen“ konnten wir die 
Errichtung von vier digitalen Stelen für uns gewinnen. Bis August 
des folgenden Jahres 2023 werden in den Ortschaften Kefferhausen, 
Kreuzebra, Helmsdorf und Silberhausen jeweils eine dieser moder-
nen Multifunktions-Touch-Monitore im Außenbereich aufgestellt 
werden.

Helmsdorf
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Neugestaltung der kleinen Parkanlage „Vor dem Kerftor“ 
Ortschaft Dingelstädt

Rodungsarbeiten durch den Bauhof

Nach langen schwierigen Verhandlungen ist es uns gelungen, 
doch noch die Förderzusage LEADER für die Sanierung der kleinen 
Gartenanlage an der Kreuzung Silberhäuser Straße / Birkunger 
Straße („Vor dem Kerftor“) zu erhalten. Die Sanierung der kleinen 
Anlage war Herzenswunsch des Seniorenbeirates, der das Projekt 
„Kreuzgarten“ mit der Stadtverwaltung bei der RAG Eichsfeld ein-
reichte. Das Projekt wurde vom LEADER - Beirat auf den ersten Platz 
gewählt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unseren 
Seniorenbeirat.

Fertigstellung der Parkanlage „Vor dem Kerftor“

Ersatzneubau der Brücke über den „Mäuseborn“ in der 
Ortschaft Kefferhausen

Abrissarbeiten

Die zu erneuernde Brücke befindet sich im Zuge der Anliegerstraße 
„Küllstedter Straße“ und mündet auf die Kreisstraße K 220 in der 
Ortsdurchfahrt Kefferhausen.

Drohnenaufnahme Fertigstellung Straße am Bahnhof inkl. Parkflä-
chen und E-Lade Stationen

Revitalisierung der Heizungsanlage im Sportgebäude 
Kreuzebra

Neue Heizungsanlage im Sporthaus

Auf Initiative des Sportvereins konnte mit RAG - Fördermitteln eine 
neue Heizungsanlage eingebaut werden.

Einbau einer neuen Heizungsanlage in der Ambulanz, Ortschaft 
Dingelstädt
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Kloster Anrode - Jugendbauhütte Mühlhausen führt 
Sanierungsarbeiten im Rempter durch

Luftbild vom Kloster Anrode

Freigelegter Fußboden durch die Mühlhäuser Jugendbauhütte

Umbau der Ampelanlage am Nordknoten der B247 incl. 
der Anbindung des Radweges in Richtung Reifenstein

Bauarbeiten an der Ampelanlage am Nordknoten

Beginn des Neubaus für das Multifunktionsgebäude am 
Kunstrasenplatz

Am Montag dem 13.11.2023 wurde die Bodenplatte betoniert

Die Stadt Dingelstädt erhält Fördermittel in Höhe von 248.700 Euro 
für den Ersatzneubau der Brücke über den Mäuseborn. Sie fließen 
aus dem Förderprogramm für kommunale Verkehrsinfrastruktur 
(KVI) für 2023. Insgesamt wird die Brückenbaumaßnahme „Mäuse-
born“ ca. 355.000 Euro kosten.

Am 28.11.2023 wurden die Fertigteile der neuen Brücke gesetzt.

Neubau des Radweges Dingelstädt - Kallmerode
Eine der wichtigsten Radwegeinfrastrukturmaßnahmen in diesem 
Jahr war der Radwegeneubau zwischen dem Radwegekreuz am 
Dingelstädter Bahnhof und dem Ortsteil Kallmerode der Stadt 
Leinefelde-Worbis.

Drohnenaufnahme Nordknoten mit neuer Anbindung an den Radweg

Abriss alter Schuppen / Neubau einer Bodenplatte an der 
Feuerwehr Hüpstedt

Die Feuerwehr Hüpstedt baute in Eigenleistung eine neue Bodenplat-
te für den neuen Mannschaftstransportwagen der Ortschaft Hüpstedt. 
Gefördert wurde die Maßnahme im Rahmen des Regionalbudgets. 
Der Abriss des alten Schuppens an gleicher Stelle wurde ebenfalls 
in Eigenleistung durch die Kameraden durchgeführt. Ein herzliches 
Dankschön dafür.
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Bauhof gestaltet Außenanlagen und Spielplätze in allen 
Ortschaften

In der Ortschaft Silberhausen

Spielplatz in Beberstedt (Einbau eines neuen Kletternetzes), gefördert 
im Rahmen des Regionalbudgets

Spiel- und Freizeitanlage am Unstrutradweg in der Ortschaft Silber-
hausen

Beginn Rohbauarbeiten

Abriss der maroden Immobilie in der Birkunger Straße 18/  
Ortschaft Dingelstädt

Beginn der Abrissarbeiten

 Foto: Stadtverwaltung

Fortführung der Abrissarbeiten
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Ein Blick in die Zukunft
Der Jahresrückblick auf die wichtigsten Bauprojekte zeigt, dass 
Dingelstädt einen klaren Kurs in Richtung Fortschritt und Lebens-
qualität eingeschlagen hat. Die Stadtentwicklung wird weiterhin 
von Innovation, Nachhaltigkeit und dem Wohl der Bürger geprägt 
sein. Mit diesen Schlüsselprojekten wird Dingelstädt nicht nur seine 
Gegenwart formen, sondern auch eine dynamische und vielverspre-
chende Zukunft gestalten.

Zahlreiche Bauprojekte befinden sich für das kommende Jahr in 
Vorbereitung (kleiner Auszug der geplanten Maßnahmen):

- Radwegeausbau (z.B. Schleifweg 2.BA, und Unstrutradweg nach 
Heilbad Heiligenstadt)

- Fertigstellung des Radweges zwischen dem Dingelstädter Bahn-
hof und dem Ortsteil Kallmerode

- Brückenneubauten in der Brückenstraße und in der Birkunger 
Straße in der Ortschaft Dingelstädt

- Beginn der Kanalbaumaßnahmen in Bickenriede
- Sanierungsarbeiten im Kloster Anrode und dem Gutshaus in 

Hüpstedt
- Einbau einer Theke im Kulturhaus Bickenriede
- Einbau einer Industriewaschmaschine in der Feuerwehr 

Dingelstädt
- weitere LED Umrüstungen
- Sanierung der Toilettenanlage in der Unstruthalle Helmsdorf
- Anschaffung eines neuen Schonbelages für die Dünwaldhalle in 

Hüpstedt
- Planung Graben über dem Sportplatz Beberstedt
- Antragstellung Förderung Wirtschaftsweg Beberstedt-Gut 

Breitenbich
- Umgestaltung „Bildstock“ am Friedhofsberg in Beberstedt

Viele weiter Maßnahmen könnten hier noch aufgezählt werden.

Allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern: Danke!
Auch 2023 haben wieder zahlreiche ehrenamtlich tätige Bürgerin-
nen und Bürger das Miteinander in unserer Stadt geprägt, gefördert 
und gestaltet. Ob in Sportvereinen als Trainer, als Helfer, in der 
Jugendbetreuung, Seniorenberatung, bei der Nachbarschaftshilfe, 
in Karnevalsvereinen, bei den Schützen, als Lebensretter bei der 
Feuerwehr, beim Roten Kreuz und in unseren Kirchengemeinden. 
Dafür möchte ich Ihnen allen auch im Namen des Stadtrates und 
der Verwaltung ein herzliches Dankeschön übermitteln.

Dank an unsere Feuerwehren
Unsere 9 Feuerwehren leisten einen wichtigen Beitrag zur Resilienz 
der Stadt Dingelstädt. Bis Ende November rückten die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren aus unseren neun Ortschaften zu 298 
Einsätzen aus. Die Frauen und Männer haben gezeigt, wie wichtig es 
ist, dass bei Übungen Erlernte auch im Einsatz umsetzen zu können. 
Die Gemeinde übernimmt dabei als Pflichtaufgabe die technische 
Ausstattung unserer Wehren.

Ortschaft Anzahl der Feuerwehreinsätze
Beberstedt 20
Bickenriede 38
Dingelstädt 115
Helmsdorf 12
Hüpstedt 29
Kefferhausen 29
Kreuzebra 35
Silberhausen 18
Zella 2

Tabelle: Anzahl der Einsätze der Freiwilligen Feuerwehren in der Stadt 
Dingelstädt

Neubau der Einfahrt und Einbau eines neuen 
Sektionaltore in der Feuerwehr Ortschaft Bickenriede

Rückbau Fußboden

Einbau Asphalt

Fertigstellung der Toranlage und Sanierung des Zufahrtsbereichs

Auch in anderen Feuerwehren unsere Ortschaften wurden Erwei-
terungen und Ausbau fortgesetzt, u.a. wurde in der Feuerwehr 
Beberstedt eine Absauganlage eingebaut
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Für die weitere Entwicklung werden wir die künftigen Erfordernisse 
unserer Ortschaftswehren näher betrachten müssen. Auch hier 
zeichnen sich weitere bauliche Notwendigkeiten in einigen Ortschaf-
ten ab.

Insgesamt sind 265 Kameradinnen und Kameraden in den Feuer-
wehren der Ortschaften stets für uns in der Einsatzabteilung aller 
Ortschaftsfeuerwehren einsatzbereit. 198 Kinder und Jugendliche 

sind Mitglieder der Jugendfeuerwehr und 81 ehemalige Kameradin-
nen und Kameraden sind in der Alters- und Ehrenabteilung.

Ich bedanke mich ausdrücklich bei allen Beteiligten für ihren 
Einsatz. Ich wünsche allen Kameradinnen und Kameraden, dass sie 
jederzeit die Einsätze unbeschadet überstehen und die anstehenden 
Herausforderungen weiter so hervorragend meistern! Vielen Dank!

Dank an unseren Bauhof

Auch in diesem Jahr DANKE an das Team vom Bauhof, denn die 
Arbeit macht sich nicht von allein! Euch allen, die Ihr im Moment 
im Schichtbetrieb beim Winterdienst überall in unseren 9, bald 10, 
Ortschaften zu sehen seid, ein herzliches DANKESCHÖN, dass Ihr 
dafür sorgt, dass alles funktioniert, dass alles sauber ist und, dass 
die Wander- und Radwege, unsere Parkanlagen und Friedhöfe so 
gepflegt sind. Ihr tragt dazu bei, dass wir uns hier wohlfühlen dürfen 
- HEIMAT in der Stadt an der Unstrutquelle.

Und das stets freundlich, unkompliziert und hilfsbereit!

Die vielen ehrenamtlichen Unterstützer, die ihre Stadt lieben und 
mit Mut, Herz und trotz schmaler Budgets immer wieder Neues 
schaffen und unsere 9 Ortschaften zu einer Stadt der Ideen machen. 
Dafür mein aufrichtiger Dank.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
... unserer Stadt Dingelstädt mit Ihren bald 
10 Ortschaften, nun bin ich am Ende der 
kleinen Reise durch das Jahr 2023 ange-
kommen. 

Ein prall gefülltes Jahr voller Ereignisse 
und voller Engagement, was hier nur aus-
schnittsweise dargestellt werden konnte.

Deshalb möchte ich auch in diesem Jahr 
hervorheben: Das Jahr 2023 war auch nur 
deshalb ein so besonderes und gelungenes 
Jahr, weil es von allen Seiten außeror-
dentlich große Unterstützung für unsere 
Vorhaben gab. 

Lassen Sie uns gemeinsam zuversichtlich 
und entschlossen in die Zukunft 2024 
starten!

Ihnen und Ihren Lieben wünsche 
ich frohe und gesegnete Festtage 
und ein gesundes, gutes vor allen 
Dingen zufriedenes, glückliches 
neues Jahr 2024. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Andreas Fernkorn

(Bildquellen: Tino Sieland, Stadtverwaltung Dingelstädt)


